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GGB = Gebiet gemeinschaftlicher Bedeutung, ursprüngliche Bezeichnung: FFH-Gebiet, 

Rechtsgrundlage: - RICHTLINIE 92/43/EWG DES RATES vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der 
natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen

GGB-Managementplanung „Großer Kutzowsee bei Bismark“

• beauftragtes Büro: Institut für angewandte Gewässerökologie, 14554 Seddin

• Planerstellung: 2017 – 2018

Foto: StALU VP, Hr. Krüger

• derzeit Bearbeitung des Grundlagenteils

• ab Mai Geländearbeiten (Kartierung / Überprüfung Lebensraumtypen [LRT]; faunistische 
Erfassungen)

• erste Öffentlichkeitsveranstaltung nach Abschluss Grundlagenteil , mit Beginn der 
Maßnahmenplanung (Winter 2017)



Gebietsbestandteile

• Großer Kutzowsee

Berichtspflichtige Gewässer nach 

EG-Wasserrahmenrichtlinie 

(WRRL)

• keine



Biotop- und Nutzungstypen im FFH-Gebiet 

(dunkelgrün = Wald, türkisgrün = Grünland, 

gelbgrün = Acker, blau = Standgewässer) 

(Darstellung mit Fließgewässernetz)

• Aktualisierung erfolgt  im Gelände

• Grünland nordöstlich des Sees ist laut 

Feldblockkataster z.T. Acker

Nutzungstyp Fläche [ha] Anteil [%]

Gewässer 17,7 36,9

Wald 14,8 30,9

Acker 7,3 15,3

Grünland 6,4 13,5

Gehölze 1,5 3,2

Siedlungsbiotope 0,1 0,2

Summe 47,8 100



LRT 

3140 

Großer Kutzowsee:

LRT 3140: Oligo- bis mesotrophe kalkhaltige Gewässer mit 

benthischer Vegetation aus Armleuchteralgen

Lebensraumtyp [LRT] gemäß Kartierung in 2003

Situation nach Binnendifferenzierung 2004 (Zeitpunkt der 

Meldung als GGB) praktisch identisch

Neukartierung Großer Kutzowsee in 2017

3140 



Im Gebiet vorkommende Arten nach Anhang II FFH-Richtlinie

Arten laut Standard-Datenbogen [SDB], 2004 gemeldet

Artcode - Art Bemerkung

1149 – Steinbeißer wird 2017 neu erfasst

1355 – Fischotter letzte Erfassung mit Nachweis in 2015

1016 – Bauchige Windelschnecke Erstnachweis 2002, Neukartierung 2017


